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V E R A N S T A L T U N G S B E I T R A G  

 

nd für 
Demokratie und nachhaltige Ent-
wicklung  

O NSANIA

e

ia

g

and vom 25. bis 30. Ju

s

die 

B

ti

t

R

s

n

lieder de

ternational Young Democrats 

 Leitgedanke

e

Themen, allen voran die Förderung von 

Demokratie, Entwicklung und Menschen-

rechten als unveräußerliche Werte, in kon-

struktiver Atmosphäre zu erörtern. 

Die Welt zu Gast in Tansania 

Nach einem ersten Zusammentreffen der 

Teilnehmer am Donnerstagabend im Coral 

Beach Hotel, folgte ein direkter Einstieg in 

 am Freitagmorgen: 

on John Heche (Vor-

), sensibilisierte Aris 

ender) die internati-

die wachsende Be-

, 

onrad-Adenauer Stif-

zierte die wertvolle 

 Stiftungswesens in 

e Festigung 

einer pluralistischen Demokratie. Dr. 

laa, Generalsekretär und Präsi-

10 der größten Op-

rpartei von KAS in 

 Ausführungen der 

arteipolitischer Sicht. 

zial 

enommierter Anwalt 

lkomitees von CHA-

nschluss den ersten 

ms mit einem Fort-

ischen Entwick-

erläuterte die Partei-

e dies in den Kontext 

er sukzessive etablie-

ettbewerbs im Land. 

u spiegelte sich in 

einer wählerorientierten Programmatik und 

einem transparenten Auswahlverfahren von 

Parteifunktionären wider. Berücksichtigung 

und Abstimmung der Interessen und Be-

dürfnisse der Bevölkerung, gepaart mit ge-

nerationsübergreifendem Verantwortungs-

bewusstsein durch Begeisterung einer mobi-

lisierten Jugend für den politischen Prozess, 

seien der Schlüssel für eine erfolgreiche Zu-

kunft Tansanias. Francis Stolla, Präsident 

Verantwortung der Juge

INTERNATIONALE JUGENDK

Eine vom Auslandsbüro d

Adenauer-Stiftung in Tansan

ration mit BAVICHA, dem Ju

der Oppositionspartei CHADEM

Veranstaltung im Zeichen pol

wusstseinsbildung und Engag

Jugend f

NFERENZ IN DAR ES SALAAM, TA

r Konrad-

 in Koope-

endverband 

A, initiierte 

itischer Be-

ements der 

li in Dar es 

tanden der 

Vernetzung 

Begegnung 

quo vadis?“ bot sich die Gastg

das Land ausgezeichnet an, um

Situation zu veranschaulichen u

die inhaltliche Agenda

Nach den Grußworten v

sitzender von BAVICHA

Kalafatis (IYDU-Vorsitz

onalen Teilnehmer für 

deutung Subsahara-Afrikas. Stefan Reith

Leiter des Büros der K

tung in Tansania, skiz

Funktion des deutschen

Tansania als Katalysator für di

Salaam statt. Im Mittelpunkt 

gegenseitige Austausch und 

mit dem Ziel gemeinsamer 

von Herausforderungen für und durch 

Jugend. 

Bestreben war es, Wege zur 

der Jugend für Politik zu disku

zu einem geschärften Bewuss

Bedeutung junger Menschen im

dungsprozess beizutragen. Das

Programm war ein gelungener 

Mitgliedern von BAVICHA, daru

che junge politische Hoffnung

Austauschplattform mit internat

ten aus Afrika, Asien, Europa u

darunter Vorstandsmitg

egeisterung 

eren und so 

sein um die 

 Willensbil-

 mehrtägige 

ahmen, um 

nter zahlrei-

träger, eine 

ionalen Gäs-

d Ozeanien, 

r IYDU (In-

Union), zu 

n „Tansania 

berrolle für 

 die aktuelle 

nd virulente 

dentschaftskandidat 20

positions- und Partne

Tansania, ergänzte die

Eröffnungsredner aus p

Freisetzung von Poten

Mabare Marando, ein r

und Mitglied des Zentra

DEMA, eröffnete im A

Teil des Arbeitsprogram

schrittsbericht zur demokrat

lung in Tansania. Er 

entwicklung und stellt

eines sich langsam, ab

renden politischen W

CHADEMAs Beitrag daz

bieten. Unter dem

Wilbrod P. S
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zeitstru

lich wäre, wurde auf die Notwe

ge

egung aus dem Publikum fü

ic

Hiefür biete der aktuelle Ve

formprozess eine gute Gelegenh

iona

Der Freitagnachmittag war dem Thema 

„wirtschaftliche und soziale Entwicklung in 

Tansania“ vorbehalten und in drei Präsenta-

                                                    

der Tanganyika Law Society1  rü

schluss den Fokus vom parte

Beitrag zur Stärkung von D

Tansania, auf die laufende Ve

form. Dabei verwies er auf die 

kontinuitäten und Hindernisse

anhaltenden Formierungsprozess solider

demokratischer Verhältnisse. A

ne am Weg zum gegenwär

nannte er die Einführung eine

ensystems 1992 sowie die ers

sen Voraussetzungen durchgeführt

len drei Jahre später. Aus Sic

ten seien die Arbeit der Verfas

kommission sowie der Schritt 

sion der Verfassung selbst we

cen auf dem Weg zu stabilen demokrati-

schen Verhältnissen. Das würd

höhte Bewusstseinsbildung in d

rung um die zentrale Bedeutun

sung erfordern. So ließen s

rechtliche Standards mit breit

interesse zusammenführen. De

folgte eine angeregte Diskus

wurde nach CHADEMAs G

gramm gefragt, das Mabare 

hand der Grundprinzipien (1) Ber

gung der öffentlichen Meinung

stente politische Programmatik

Grundbekenntnis aller Parteim

demokratischen Werten erläut

Frage aus dem Publikum, wie den

brechen etablierter Lang

ckte im An-

ipolitischen 

mokratie in 

rfassungsre-

vielen Dis-

m bis heute 

 

 Meilenstei-

igen Stand, 

Mehrpartei-

n unter die-

en Wah-

 des Exper-

ungsreform-

ur Totalrevi-

tvolle Chan-

 jedoch er-

er Bevölke-

 der Verfas-

h moderne 

llgemein-

n Vorträgen 

sion. Dabei 

undsatzpro-

arando an-

ücksichti-

, (2) konsi-

und (3) ein 

itglieder zu 

rte. Auf die 

n ein Auf-

kturen mög-

ndigkeit ei-

wiesen. Auf 

hrte Francis 

Stolla kurz die Rolle der Tanganyika Law 

Society als stützende Kraft in der Etablie-

rung von Rechtsschutz und –s herheit aus. 

rfassungsre-

eit.  

le Zusam-

nes Generationenwechsels hin

Anr

Medien, Jugend und reg

menarbeit 

 

1 - beschäftigt sich als unabhängige Einrich-

tung mit der Entwicklung und Fortbildung 

von Recht in Tansania  

itierten die Teil-

. D.) Thomas Mihayos 

Medien und Demokra-

enheit, einen profun-

anische Medienland-

und tatsächliche Rol-

tenor war auch 

undament für den 

ktors bereits gelegt 

 viel Arbeit und An-

m professi-

us und darauf grün-

e Berichterstattung zu 

ihayo machte in den 

Funktion für Demo-

enten sie doch als 

nüber der Regie-

nstransfer an eine zu 

enken aufgeforderte 

 richtigen Weg einzu-

daher Medienvielfalt 

erfassungsreformpro-

ies rechtlich abzu-

bgeordneter des na-

d ehemaliger stell-

er der IYDU, ergriff 

: Unter dem Verweis 

usstsein CHADEMAs 

der Jugend durch die 

A 2006 und deren 

tut, versuchte John 

ls Archi-

t eindringlich an 

ehmer zu vermitteln. 

 seines Appells für 

der Jugend in den po-

te er die pyramidale 

ktur Tansanias. Die 

uppe im Land bildeten 

i es daher, ihnen an-

und –gestaltung am 

enthalten. Schlüs-

dahingehend nur ein 

breit angelegtes Zu-

sammenspiel aus Information, Integration 

und Interesse wirken. Dabei würde weniger 

parteipolitisches Kalkül, als die grundsätzli-

che Stärkung eines Verantwortungsbe-

wusstseins der Jugend für ihre eigene Zu-

kunft im Vordergrund stehen und so die 

Voraussetzungen für ein parteipolitisch kon-

struktiv-kompetitives Klima geschaffen wer-

den. Den Abschluss des Nachmittagsar-

beitsprogramms bildete ein Beitrag von Je-

tionen unterteilt. Dabei prof

nehmer von Richter (a

Expertise im Bereich „

tie“ und hatten Geleg

den Einblick in die tans

schaft, deren Potenzial 

le zu erlangen. Der Grund

hier, dass ein gewisses F

Aufbau des Mediense

worden sei. Doch noch

strengungen wären notwendig, u

onalisierten Journalism

dende ausdifferenziert

sichern. Richter a.D. M

Medien eine wertvolle 

kratie in Tansania aus, di

Kontrolleinrichtung gege

rung durch Informatio

kritisch-reflektiertem D

Öffentlichkeit. Um den

schlagen, bedürfe es 

und –freiheit. Der V

zess biete eine Chance, d

sichern. John Mnyika, A

tionalen Parlaments un

vertretender Vorsitzend

im Anschluss das Wort

auf ein geschärftes Bew

für die Schlüsselrolle 

Gründung von BAVICH

Aufnahme ins Parteista

Mnyika die Bedeutung der Jugend a

tekt ihrer eigenen Zukunf

die Veranstaltungsteiln

Zur Veranschaulichung

den aktiven Einbezug 

litischen Prozess, beton

demographische Stru

proportional größte Gr

Jugendliche; prekär se

gemessene Mitwirkung 

politischen Prozess vorzu

sel zum Erfolg könne 

möglichst vielfältig und 
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 als berechtigt. Z

gegnete er jedoch, dass bei ents

vielfalt und folglich ausgewogenere Bericht-

erstattung lägen. Den Abschluss des Tages-

programms bildete ein durch die formellen 

Programmpunkte angestoßener Erfahrungs- 

und Gedankenaustausch. 

Nachdem die internationalen Teilnehmer am 

Wochenende die Gelegenheit hatten, auf 

einer durch den Jugendverband BAVICHA 

organisierten Exkursion ins Landesinnere 

r Tansanias besser 

en am Montag, den 

s Salaam, mehrere 

 und internationalen 

m Programm: Dazu 

der Afrika-Abteilung 

igen Amtes, de-

ipien und Werte der 

litik gegenüber ande-

ten informierte. Ein 

reeman Mbowe, na-

er Opposition, mar-

in und vermittelte 

ntrollverantwortungen 

ber der Regierung.  

er der Abteilung für 

enheiten der Delega-

rtigen Dienstes 

 das Nachmittagspro-

tanden Maßnah-

mission zur Begeg-

irtschafts- und Ar-

opäischen Entwick-

ansania. Impli-

nd Parallelen zu Tan-

e Aufmerksam-

e das sowohl in 

ansania grassierende 

beitslosigkeit und 

mögliche Lösungswege wurde ausführlich 

 eines kulturellen Ab-

ie Teilnehmer noch 

ie Eindrücke der ver-

tieren und Kontakte 

ationalen Zusammen-

hsorganisationen 

konferenz in Tansa-

edingungen, um die 

ng von Nachwuchs-

d tansanischen 

chwuchspolitikern die Gelegenheit zu ge-

ben, mit internationalen Gästen Lösungsan-

sätze für die Herausforderungen zu disku-

tieren, mit denen die junge Generation nicht 

nur in Tansania, sondern in vielen anderen 

Teilen der Welt konfrontiert ist. KAS wird 

die Nachwuchspolitiker des Partnerverbands 

BAVICHA auch künftig dabei unterstützen, 

ihrer Verantwortung für Frieden, Demokra-

tie und nachhaltige Entwicklung in Tansania 

gerecht zu werden. 

nerali Ulimwengu, Journalist un

Ostafrika, zur Ostafrikanischen Gemei

schaft (EAC) und ihrer Bedeut

Jugend. Der Vortragende zeic

kritischen Befund über die tansa

sellschaft, die sich noch immer 

nialer Fremdadministration befreiend

Schicksalsgemeinschaft definie

Realität wegen dieser unzeitg

tung aus dem Blick verlieren w

Ulimwengu insistierte darauf, 

zige Weg in eine langfristig ökonomisc

demokratisch erfolgreiche Zuk

as in der Stärkung der EAC bes

doch nicht nur in ihren Kom

institutionellem Design aufge

dern vor allem in den Köpfen der B

rung aufgebaut werden müss

Ulimwengu, wäre die Jugend H

ger und Motor zugleich, hätte 

besten Voraussetzungen, ohne 

durch die Vergangenheit, na

Gedankengut hinter sich zu las

Erfahrungsberichte aus dem Pu

persönliche Leidenserfahrungen

weiterhin grassierende Korrupti

Privilegienvergabe sowie Einschränku

Grundrechten, vermittelten auch

nationalen Teilnehmern ein ges

ständnis für akuten Handlung

leiteten zu Resonanzen aus d

über: Den Antworten der Vortragend

zu entnehmen, dass insbeson

kämpfung von Korruption, gek

fentliche Bewusstseinsbildung 

Auswüchse und Affekte dieser

auf der Agenda stünde.  Jenerali

beurteilte die geäußerte Skeps

den Medien wegen ihrer propag

Breitenwirkung

 

 Experte für 

n-

ung für die 

hnete einen 

nische Ge-

ls aus kolo-

e 

te, und die 

mäßen Hal-

rde. Jenerali 

ass der ein-

h und 

rechtlichen Voraussetzungen in e

vollständig gewährleisteter Pr

die fruchtbringende Grundlage 

Land, Leute und Kultu

kennenzulernen, stand

29. Juli, zurück in Dar e

Termine bei nationalen

Institutionen auf de

zählte ein Besuch in 

des Tansanischen Auswärt

ren Leiter über die Prinz

tansanischen Außenpo

ren afrikanischen Staa

Zusammentreffen mit F

tionaler Vorsitzender d
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nft Tansani-

tehe, die je-

tenzen und 

ertet, son-

evölke-

. Dazu, so 

offnungsträ-

sie doch die 

orbelastung 

nalistisches 

en. Kritische 

blikum über 

 durch die 

n, selektive 

ng von 

 den inter-

härftes Ver-

bedarf und 

ren Reihen 

kierte den nächsten Term

einen Abriss der Ko

des Parlaments gegenü

Olivier Couplex, Leit

wirtschaftliche Angeleg

tion des Europäischen Auswä

in Tansania, eröffnete

gramm: Im Mittelpunkt s

menpläne der EU-Kom

nung der schwierigen W

beitsmarktlage in der eur

lungszusammenarbeit mit T

kationen für Europa u

sania wurde dabei besonder

keit geschenkt. Insbesonder

Europa als auch in T

Problem der Jugendar

en war 

ere die Be-

ppelt an öf-

über die 

Praxis, hoch 

 Ulimwengu 

 gegenüber 

andistischen 

ugleich ent-

prechenden 

inem Klima 

essefreiheit, 

für Medien-

diskutiert. Im Rahmen

schlussabends hatten d

einmal Gelegenheit, d

gangenen Tage zu disku

im Sinne einer intern

arbeit politischer Nachwuc

auszutauschen. 

Die mehrtägige Jugend

nia bot somit ideale B

internationale Vernetzu

politikern voranzutreiben un

Na
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